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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Neckar-Zaber III : TTC Zaberfeld II 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Riechel / Toletzki nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TTC Zaberfeld II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC Neckar-Zaber III. Das Heimteam konnte im
15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 35:30) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den TTC Zaberfeld II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der TTC Neckar-Zaber III nun ein Punkteverhältnis von 23:7 in der Tabelle auf, während der
der TTC Zaberfeld II 16:16 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ott / Lutz hatten gegen Grohmann / Baumbach beim 11:7, 14:12, 11:4 keine
Schwierigkeiten. Rank / Mayer konnten dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Riechel / Toletzki beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es war ein langes Spiel, bis Olajos /
Klotz ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schuster / Retz quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Schuster / Retz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Wolfgang Ott im Match gegen Luis Grohmann, in das er
als sehr hoher Favorit gegangen war, indes die Nase vorn. Lange dagegenhalten konnte Florian
Lutz beim 2:3 gegen Andreas Riechel, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Lutz dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Anschließend ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 11:5, 8:
11, 11:4, 11:8 siegte anschließend Wilfried Rank gegen Nico Toletzki und gab dabei nur einen Satz
her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Das Einzel zwischen Karoly Olajos und Moritz Baumbach endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Manfred Mayer und
Andreas Retz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Einen Zähler für die Gäste musste
Oliver Klotz bei der 1:3-Niederlage gegen Jana Schuster hinnehmen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Neckar-Zaber III und des TTC Zaberfeld II. Recht kurzen Prozess
machte indessen Wolfgang Ott beim 3:0 mit Andreas Riechel. Da gab es nichts zu rütteln. Die
richtige Herangehensweise hatte Florian Lutz beim Erfolg in drei Sätzen gegen Luis Grohmann von
Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 11:10 (Lutz) und 9:19 (Grohmann). Einen Sieg holte Wilfried Rank bei
seinem 3:1 gegen Moritz Baumbach. Somit hat Rank nun 18 Siege und 4 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen am Nachbartisch Karoly Olajos bei
seiner Niederlage gegen Nico Toletzki. Einen Zähler für das Team verpasste Manfred Mayer bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jana Schuster. Mit diesem Sieg hat Schuster nun 4
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Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 4 Einzel verlor. Oliver Klotz
verlor sein Spiel gegen Andreas Retz unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:7 (Klotz) und 7:9 (Retz).
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Den Sieg von Riechel / Toletzki konnten Ott / Lutz
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber III tritt dabei geben TT Güglingen/Frz. (SG) an,
während es der TTC Zaberfeld II mit dem SV Schozach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber III

Doppel: Ott / Lutz 1:1, Rank / Mayer 1:0, Olajos / Klotz 0:1 
Einzel: W. Ott 2:0, F. Lutz 1:1, W. Rank 2:0, K. Olajos 1:1, M. Mayer 0:2, O. Klotz 0:2 

 TTC Zaberfeld II
Doppel: Riechel / Toletzki 1:1, Grohmann / Baumbach 0:1, Schuster / Retz 1:0 
Einzel: A. Riechel 1:1, L. Grohmann 0:2, M. Baumbach 0:2, N. Toletzki 1:1, J. Schuster 2:0, A. Retz
2:0


